
VERANSTALTUNGSLEITUNG
Alix Michell, Evangelische Akademie Tutzing 

ORGANISATION & INFORMATION
Rita Niedermaier, E-Mail: niedermaier@ev-akademie-tutzing.de; 
Tel. 08158 251-128. Ihre Anfragen zu der Veranstaltung erreichen uns in der Zeit 
von Montag bis Freitag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr.

Anmeldung
Ihre Anmeldung erbitten wir über das Online-Formular auf unserer Homepage 
(s. auch QR-Code). Sie wird von uns bestätigt, ist verbindlich und Voraussetzung 
für die Teilnahme. Anmeldeschluss ist der 28. April 2023.

Abmeldung
Sollten Sie an der Teilnahme verhindert sein, bitten wir bis spätestens  
5. Mai 2023 um entsprechende schriftliche Benachrichtigung.  
Die Stornobedingungen entnehmen Sie unserer Homepage.

Preise pro Person für die gesamte Veranstaltungsdauer (in Euro)                                                           
 
Vortragsgebühr      75.– 
(zzgl. Kaffee/Tee/Kuchen auch bei Teilnahme ohne Verpflegung)

Vollpension 
– im Einzelzimmer      203.–          
– im Zweibettzimmer      159.– 
– im Zweibettzimmer als EZ     227.– 
Kurzzeitzuschlag für eine Übernachtung      10.– 
Verpflegung (ohne Übernachtung/Frühstück)      66.– 

Wir bitten um Begleichung bei Anreise durch Barzahlung oder EC-Karte. 
Bestellte und nicht in Anspruch genommene Einzelleistungen können nicht 
rückvergütet werden.

Die Tagung wird zu einem erheblichen Teil aus Kirchensteuermitteln finanziert.

Sonderkost
Gerne bietet unsere Küche gegen einen Aufpreis von 10.– Euro pro Person & 
Veranstaltung bei veganer Ernährung, Unverträglichkeiten oder Allergien eine 
darauf abgestimmte Sonderkost an. Diese Angabe muss zusammen mit Ihrer 
Anmeldung erfolgen. 

Preisnachlass
Auszubildende, Schüler:innen, Student:innen (bis zum 30. Lebensjahr) und Ar-
beitsuchende erhalten eine Ermäßigung von 50 Prozent. Journalist:innen wird 
die Vortragsgebühr erlassen, wenn ein aktueller Presseausweis einer ausstellungs-
berechtigten Organisation zusammen mit dem Auftrag zur Berichterstattung 
vorliegt. Eine Kopie Ihres Ausweises schicken Sie uns bitte mit Ihrer Anmeldung 
zu. Tagungsgäste, die zur Anreise öffentliche Verkehrsmittel benutzen und die-
ses durch Vorlage ihres Fahrscheins (Mindestbetrag: 10.– Euro) an der Rezeption 
nachweisen können, erhalten auf den vollen (nicht ermäßigten) Teilnahmebei-
trag einen Preisnachlass.

Weitere Informationen zu 
Schlosseuro / Datenschutz / AGB / E-Mobilität / und umweltfreundlicher Anreise 
finden Sie unter dem Titel der Tagung auf unserer Homepage: 
ww.ev-akademie-tutzing.de (s. auch QR-Code)

Bildnachweis: © Adobe Stock
Veranstaltungsnummer: 0502023

facebook.com/EATutzing / twitter.com/EATutzing / instagram.com/EATutzing 
youtube.com/EATutzing

Evangelische Akademie Tutzing / Schlossstraße 2+4 / 82327 Tutzing 
www.ev-akademie-tutzing.de / www.schloss-tutzing.de

REFERIERENDE
Mariam T. Azimi, Islamwissenschaftlerin und Autorin, Berlin
Sandra Eck, Co-Projektleiterin WellCare, Wissenschaftliche Mitarbeiterin, Frauen-
akademie München
Prof. Dr. Julia Gabler, Vertretungsprofessur im Studiengang Management Sozialen 
Wandels, Fakultät Sozialwissenschaften, Hochschule Zittau/Görlitz
Dr. Thomas Gesterkamp, Politikwissenschaftler, Journalist und Buchautor, Männer-
Väter-Forum, Köln & Forum Männer in Theorie und Praxis der Geschlechterver-
hältnisse, Berlin 
Ulli Grießhammer, Projectlead Kompetenznetzwerk HiN & ViceLead Consulta-
tion, HateAid, Berlin
Sophia Hiergeist, Projektmitarbeiterin WellCare, Wissenschaftliche Mitarbeiterin, 
Frauenakademie München
Andreas Hirsch, Visual Artist, München 
Michelle Kerndl-Özcan, Projektleitung reach.out, Ärzte der Welt e.V., München 
Julx Krause, Sprecher:in der bukof-Kommission Queere* Gleichstellungspolitik, 
Frauen- und Gleichstellungsbeauftragte*r der Fakultät VI Planen Bauen Umwelt, 
TU Berlin
Modupe Laja, Philologin und Bildungsreferentin für (kolonial-) kritisches Lernen 
und Dekolonialität, Vorstandsmitglied des Eine Welt Hauses München 
Dr. Angela Lang, Geschäftsführerin, Gemeinnütziger Förderverein Nachbarschaft-
lich leben für Frauen im Alter e.V., München
Mina Mittertrainer, Wissenschaftliche Mitarbeiterin Projekt: FRIDA (Frauen in die 
Kommunalpolitik), im Rahmen des Bayerischen Forschungsverbundes „ForDemo-
cracy“, Hochschule Landshut
Dr. Inga Nüthen, wissenschaftliche Referentin der Geschäftsführung des Zentrums 
für Gender Studies und feministische Zukunftsforschung, Philipps-Universität 
Marburg
Susanne Reitmair-Juarez, Doktorandin im Bereich Politische Bildung,  Universität 
Innsbruck
Dr. Katrin Roller, Co-Projektleiterin WellCare und Verbundkoordination, Wissen-
schaftliche Mitarbeiterin, Frauenakademie München
Prof. Dr. Clarissa Rudolph, Professorin für Politikwissenschaft und Soziologie
Forschungsprofessur Geschlechterforschung und Gender Studies, Fakultät Ange-
wandte Sozial- und Gesundheitswissenschaften, OTH Regensburg 
Prof. Dr. Sabrina Schmitt, Vertretungsprofessur für Wissenschaft der Sozialen 
Arbeit mit den Schwerpunkten Gender und Care an der Frankfurt University of 
Applied Sciences
Eddi Steinfeldt-Mehrtens, Sprecher:in und beauftragte Person für Diversität der 
bukof-Kommission Queere* Gleichstellungspolitik, Christian-Albrechts-Universität 
zu Kiel
Susanne Spahn, Sängerin und Aktivistin für Geschlechter- und Rassengleichheit, 
München 
Prof. Dr. Barbara Thiessen, FB Erziehungswissenschaften, Universität Bielefeld
Christa Weigl-Schneider, Präsidentin des Vereins Parité in den Parlamenten, 
München

TAGUNGSTEAM
Prof. Dr. Renate Bitzan, Technische Hochschule Nürnberg Georg Simon Ohm / 
Dr. Birgit Erbe, Frauenakademie München e.V. / Dr. Ulrike Haerendel, Universität 
der Bundeswehr / Nicole Lassal, Gleichstellungsstelle für Frauen der LH München 
Alix Michell, Evangelische Akademie Tutzing / Dr. Andrea Rothe, Leitung Stabs-
stelle Betriebliche Gleichstellung, München Klinik / Prof. Dr. Clarissa Rudolph, 
OTH Regensburg

Demokratie 
Update

12. bis 14. Mai 2023 

Feministische Bausteine für gerechtere Teilhabe

In Kooperation mit: 
Netzwerk Genderforschung und Gleichstellungspraxis 
Bayern (NeGG) 



Samstag, 13. Mai 2023

07.45 Uhr  Meditatives auf der Seeterrasse

08.00 Uhr  Frühstück

09.00 Uhr  Gefährdete Demokratie – Gefährdungen 
  der Demokratie?  
  Podiumsdiskussion mit
  Dr. Thomas Gesterkamp
  Ulli Grießhammer
  Susanne Reitmair-Juarez
  Christa Weigl-Schneider
 
  Moderation: Prof. Dr. Sabrina Schmitt 

10.30 Uhr   Kaffeepause

11.00 Uhr  Parallele Workshops: 
 
  Caring Democracy

•	 Leben in Wohngruppen für Frauen im Alter:  
ein Baustein demokratischer Mitgestaltung  
Dr. Angela Lang 

•	 Alltagsdemokratie durch Care?! 
 Sandra Eck, Dr. Katrin Roller & Sophia Hiergeist
 
Demokratie im ländlichen Raum 

•	 „Bei uns am Land werd hoid lieber oidane Manne  
bevorzugt“ – Politische Partizipation junger Frauen 
im ländlichen Raum 
Prof. Dr. Barbara Thiessen & Mina Mittertrainer  

•	 Transformatives Land?  
Entwicklungspotenziale, -praktiken und Allianzen in 
Strukturwandelregionen aus Sicht von Frauen  
Prof. Dr. Julia Gabler 

 Gleichberechtigte Demokratie

•	 Beteiligungsmöglichkeiten von TIN* in Gleichstellungs-
maßnahmen 
Julx Krause & Eddi Steinfeldt-Mehrtens

12.30 Uhr   Mittagessen & Pause 

14.30 Uhr  Drei Workshops: Anti-rassistische, dekoloniale 
  und internationale Perspektiven    

•	 Projekt Reach out: 
Systematische Ausbildung von Multiplikator:innen  
in Geflüchtetenunterkünften 
Michelle Kerndl-Özcan 
(Workshop findet auf Englisch statt) 

•	 Schwarz ist keine Farbe: der dekoloniale  
feminisTISCH  
Modupe Laja 
 

DAS, WAS DEMOKRATIE BEDROHT, 
IST DIE HALTUNG, DAS EIGENE  
LEBEN ÜBER DAS VON ANDEREN 
ZU STELLEN.  

Alice Hasters 

Demokratien sind in der Krise – sie sind von innen und von außen bedroht. Weniger 
als die Hälfte der Weltbevölkerung lebt heute in einer Demokratie und auch innen-
politisch haben die Angriffe auf die Prinzipien und Prozesse der Demokratie immer 
mehr zugenommen. Im Kontext gesellschaftlicher und politischer Krisen steigen die 
Angriffe auf den Staat, seine Institutionen und seine Repräsentant:innen. Autoritäre 
Regime nutzen diese Unsicherheiten für ihre eigenen Interessen.

Kritik kommt aber nicht nur von denen, die Demokratien ablehnend gegenüber-
stehen, sondern auch von denen, die sie besser machen wollen: So gibt es nicht nur 
im Hinblick auf Geschlechtergerechtigkeit Partizipations- und Repräsentationsdefi-
zite, auch andere Bevölkerungsgruppen sind nur unvollständig in das demokratische 
System inkludiert. Des Weiteren gefährden zunehmende soziale Ungleichheiten das 
demokratische Zusammenleben. Und auch die Verwirklichung von Demokratie als 
Lebensform gelingt nur teilweise.
 
Welche strukturellen Veränderungen und Teilhabeangebote sind notwendig, um 
bislang marginalisierte Gruppen mehr einzubinden und Demokratie weiterzuent-
wickeln? Können feministische und andere soziale Bewegungen dazu Denk- und 
Handlungsanstöße liefern? Gibt es positive Beispiele und Erfahrungen dafür? Diese 
Fragen wollen wir auf der Tagung diskutieren und nehmen dabei verschiedene 
Ebenen der Demokratie in den feministischen Blick.

Alix Michell 
Studienleiterin für Kunst, Kultur, Digitales und Bildung 
Evangelische Akademie Tutzing
und das Tagungsteam von NeGG

PROGRAMM
Freitag, 12. Mai 2023

  Anreise ab 16.00 Uhr

18.00 Uhr   Beginn der Tagung mit dem Abendessen
 
19.00 Uhr  Begrüßung & Einführung
  Alix Michell & Dr. Andrea Rothe

19.50 Uhr  Demokratie Update – feministische Perspektiven 
  auf Grundfragen der Demokratie
  Prof. Dr. Clarissa Rudolph

21.00 Uhr  Gespräche in den Salons des Schlosses

•	 Frauen und Demokratie in Afghanistan 
Mariam T. Azimi (online)

16.00 Uhr   Kaffeepause

16.30 Uhr  NeGG: Vernetzung von Genderforschung und
  Gleichstellungspraxis in Bayern 

18.00 Uhr  Abendessen 

19.30 Uhr  RESPECT! 
  Eine audio-visuelle Reise durch die afro-amerikanische 
  Musikgeschichte 
  Susanne Spahn & Andreas Hirsch

21.30 Uhr  Gespräche in den Salons des Schlosses

Sonntag, 14. Mai 2023

07.45 Uhr  Morgenandacht 

08.00 Uhr  Frühstück 

09.00 Uhr  Politik in Differenz, Kontingenz und Dissens:  
  Feministisch-intersektionale Kämpfe  
  für das (Über-) Leben 
  Dr. Inga Nüthen 

10.30 Uhr  Pause im Park

11.00 Uhr  World Café: Demokratie Update – konkret!
  
12.30 Uhr  Ende der Tagung mit dem Mittagessen

 

KOOPERATIONSPARTNERINNEN

Die Evangelische Akademie Tutzing ist Mitglied 
der Evangelischen  Akademien in Deutschland (EAD) e.V., Berlin


